
Z»h» L. Vntalg. Hlram M. Leh.

Zweite Autlage.
Eine andere grvße Ankunft von

Neue« Frühlings - Waare»,
an der Lvwen Halle.

Gebt und sehet!
Seht und sehet,
<S»tzt»»d s»het,
»etztUßv sehet,

Prüfet. Prüfet,
prüfet, Prüfet,
Brüfet. Prüfet.

Da« ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement

/rühli»i»-W««»n,
/r»hli»i«-W«»re»,

Am Tin-Preis Kleiderstore,
Am Sin-PreiS Kleiderstore,
Am Ein-vreiS Kleiderstore,

An der Föwen Hatte,
An der Dörpen Halle,
Ai> der /!öwen Halle,

No. SV Ost-Hamilton Straße,
No. Sv Ost-Hamilton Straße,
N». 20 Ost-Hamilton Straße,

> l k e » t » » n, P a.
>l l» ot»»n, P a.
N I l e « t » » n, P a.

Beständig auf Hand
eine gro? Auswahl Fertiger «leider zu
Preisen »ie fle dt« Zelten passen. Rustt an und !
prüfet, «h« ihr sonstwo kauft.

Breinig und Leh.
»M'Si« sind auch >g«nt«n für Wted'« Pat»»i

Rähataschln»n.
Mär, lt. 1863. nqtZ

Frühjahr und Sommer

Hüte und Kappen
Wer stch zu «in«r d«r schönst«» Hüt« od«r «inri

schöom Kapp« v«rh«lf«n will, d«r mrld» stch an
Christ und Sauer'S

»vhlftll»« Hut und No. 15
West-H««ilton Stra?, d»r Oddftllows Hall»

g»g«nlib«r.
lvlr hab«n fo»b«n unfkrn Borrath dieser Arti-

kel ausgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aufsicht verfertigt und
daher, wa« Styl, Dauerhaftigkeit und billig'
Preise anbetrifft, alle Eoncurrenz zu üb»rtrrffen.

Dl« H«rr«n Ehrtst und Gau»r lrnken be-
s»nd»r« Ausm«rksamk«it auf dl« Thatsach», daß
st' dl» »inzigta Hut-Fabrikant«» in Allrntaun stnd

B»rner l«nkm wir di« Ausm«rksamke>t der Be
treffenden auf thr« herrlich« Auswahl.

Stroh»Güter
Di«s«lt« tß ln d«r That «In« hmliche, und all.

»dnnen sich da befrl.dig«», hinsichtlich d«r Prriseun» »«« Stple«.

Stohrhalt«r werd«« an Tlt,-Pr«iser
»erfeh«n.

Tonfigurotype,
Da« «inzig« Instru»«nt di«s«r Art ln Allen-

taun, «nnd« nrulich patmtlrt und an gro?n Ko-
st»» »«n Christ und Sau«r angtfchafft, wodurch sie
tn d«n Btand g«f«tzt stnd, «tn g«nau»s Must»r drsKopf»« aus Papi»r zu z«tchn«n, wonach d»r br-
sttllt« Hut grformt »trd und pass»n muß, gltich-
»t«l ««lch« gor« d«r Kopf Hot. N«u» Hüt» drn-
ckm »ihr«nd d»r «rstea Tag» gewöhnlich unange-
nehm an den Kopf, und «anchmal ist e« der Fall
das sie di« F»r» de» Kopfe« nie annehmen. Die-
ser 8«hl«r »ird dadurch »«rursacht, daß Hilt« nlr-
»al« d«» Kopf« ang«past, fond«ra nur lm All-
gewtinen »on v»rscht«»«nen Größen verfertigt wer-
d«n. Um di«s«m U«b«l »orzubeugkn, würd» das
Instru»rnt. Eonstgurotyp« g«nannt, «ingrführ«.
«<t »elch«m tn Ziit «on «inigm G«rund«» »in g»-
nau»« Modil »,« Kopf«« «rhaltrn wird. Dann
wird der Hut nach d»« Mu? dr« Kopf«» g«-
fon>t, »ird g«»av paff«a und fr«i s«in von Drult
auf k>«n» Th«il d«« Kopf««, und damit
wir» »l«l Kopstv«h und and«r« Unann«hmlichk«it»i'
verhin»«rt ««rde«.

April IS, IS6Z. nab

Gl« SehwhMaeher. w. f. m.

Schvhltiftev lllld Stitf^
D«r U»t»rj»tchn»t« ist wi»d«r im Stand« f«in«nKond»n abzuwart«», und «r «acht d»ns«lb»n r

kann«, daß »r «in« gro? Auswahl von
MannS-, WeibS- und Kinder» Schuhlei

sten
»on d«r nrust»n Mod« auf Hand und zum V«rtaus
hat; de«gl»ich«n Mann«- und Knab«n - Stt»f»l-
Hölzer, NSHklammm, Kr»mphölz»r und Krrmp-
sch-aub»». Er »ers»rtigt auch Letfien für ver-
»rappett, «d Krjhaug«n. gli? und macht Ver
tesferunß und Reparaturen.

Rufet a» a« alten Standplatze, eine Thüre
?öwenhalle, Moser'« Apotheke ge

?. S. Wilt.
M-taun, Juni 3, ISSZ. .gm

«». S. «arx. « M Run,

Marr und Run!
Rechttgelehr«, «nd Rathgeder in den

Gesetz,»,
S» ««»»ta»»,

?d «tt «en«nd«r tn G«s«llschast g«t««t«n für da«
P»a«tt«inn der S »setzen.

«»liekttone» und andere gesetzliche «Uschis,,
w »e« «auntte« Lecha, Northampton. Sarbor.
MiG« BeS». ». s. I» «»,»-, »^->»»t

Große Aufregung!

Große Aufregung!
an dem Stohr von Burdge und Jone«,
No. 93 Ost-Hamilton Straße, bezüglich auf dii
große Bargain«, welche sie dem Publikum offiriren.
Große BargainS in Dreß-Güter, Tuch,

Läpes, Schawls, Kattune,
u. s. lv., u. s. w.

Figüi irte und gewöhnliche Frensch Me-
rinos, Figunrte und gewöhnliä e wollene
Delainö, Solferina Plaids, Mousselin
Delains, etc.

Alle Arten Trauer Güter.
Als Sashas, schwarze Arensch Merinos, schwär-

ze wollene Delains, schwarzer Ottomon Poplin,
u. s. w.

Männer und Anaben-Güter.
Alle Arten Casstmere, Tuch, Sattinktt«, Tweed«,

Jeans, u. s. w. an ganz niederen Preisen.
Dalmoral Skirt» von allen </arben

Einheimische Güter von allen Arten
Print« zu 12j Cent«, werth 15 Cents,
Muslins, Flannels,
Checks, Mariners Strlpe, etc.

Wohlfeile und frische Gr^ercita.
Bester Eß-MolasseS zu 12j Ct«.

> IWSW p'k Zucker, Eoffee, Spiees,

Sal>> bei Sem Sack unv SufcHel.
QueenSwaaren an City - Preise».

Alle Arten Landesprodukten nehmen wir
> im Austausch für Waaren an.

Rufet an und besehet ihren Stcck, ehe ihr sonst-
wo kaufet, indem sie mit großer Freude ihre Gü-

lter zeigen.

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

Vergesset den Ort nicht. 3 Thüren unterhalb
dem Allenhause.
Johial T. Durdge. Walter T. Jone».

Allentaun. Oktober I, 18li2. nqbv

Acht ist Eure Zeit!
Reuben Sieger,

Stuhlmacher in der Stadt Allentann,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

den, Gönnern und den, Publikum überhaupt die
Anzeige zu machen, daß er das Stuhlmacher-Me-
schäst immer noch fortbetreibt und zwar in der
West.Hamilton-Straße, dem alten Standplatz«,
und dem Postamt gerade gegenüber?alkivo er zu
allen Zeiten ein vollständiges Assortement

Mr Arten Alühlr,
Äl als Schaukelstühle von den

kleinsten bis zu den größten,
Mufflon - Stuhl», Canesitz-
Stühle, gewöhnliche Stühle,

U V» SetteeS, so wie alle Arten
Binder - Stühle aus Hand
halten wird. Sein gegen-

wärtiges Assortement ist ein sehr großes, größer
als j? und er kann für dessen Güte bürgen, da
dasselbe unter seiner tigeren Aufsicht durch die
besten Arbeiter ausgemacht worden ist?und die
Preiße die er für seine Artikel fordert, werden alle
billig gefunden werden.

Man rufe an und urtheile für sich selbst?und
er hofft, durch billige Preiße, gute Bedienung und
gute Waaren immerhin, mit seinem Antheil der
Gunst des Publikums beehrt zu werden.

Reuben Sieger.
Allentaun, geb. 18, IWZ. nabv

Grolj und Kltinvtrkauf von
! Milliner u. Fäney-Waa-

r e ».

! Ich wollte ehierbleiigst die Ladies von
und Umgegend benachrichtigen,

und besonders die Land - Milliner«. daß ich nach
No. 29 West-Hamillon-Slraße, nächste Thüre zu
der Post - Office, gezogen bin, wo ich soeben «In
großer Vorrath von
Frühlings und Sommer Milliner-Güter,
in jeder Verschiedenheit und den neuesten und meist
anerkannten saschionablen Stylen erhalten habe,
bestehend au«
Lonnet Seide, Ribbons, Lac es, Blumen,

Blonds, Ruschcs, Strvhgüter
für Ladies, Frauen, .Kin-

dern, Buben, etc.
Mein Fache der obigen Waaren besteht aus

dem größten welche« in irgend einer Landstadt ge-
halten wird, und diese Ariikel werden so wohlfeil
verkauf, als man sie in Philadelphia erhalten
kann. Ich kaufe die meisten meiner Güter von
Importeurs und Cvmmißions - Häuser, welches
mich in Stand setzt, dieselbe an weniger als <!itp
Jobbing-Preisen zu verkaufen.

«K-Soeben empfingen »ine große Quantität
Ttrümpswaaren, Linen Taschentücher. Kragen,
Hoop-SkirtS, Näht«, Nadeln, Lädie« Fänc? Ar-
tikel etc.. etc. welches ich alle« wohlfeil verkaufe.

Alte Bonnct« werden gcbleicht, gepreßt
und verändert.

Mrö.E. I. Krauß,
MWest-Samillen-Straße, nächst. Zbtire

jui»Peftamt.
Mentown. April 15, 1863. nq3M

Gyps! Gvps ! Gyps!
Eine große Quantität vom besten gemahlnen

Gyps. ist gegenwärtig aus Hand, und wird stets!aus Hand g»l,alten, an der Mühle der Unter-
zeichneten in Nord - Wheithall Taunschip, Lecha
Cauntv. »nd an den allerniedrigsten Marktpreisen verkauft.?Man rufe an bei

E. u. T Kern. !April 8. IBK3. »4m

Rinden! Rinden!
ZM» Aklafter Kasta»i,n-Eich«n und Spa-

nisch.Eichen-Riiide werden von den Unterzeichne-ten verlangt an ihrer Gerberei in Hanover Tsp
nahe der Allentauner Brücke. Sie bezahlen ach»!Thaler per Klafter. Leute die Rinden über b».
sagt» Brücke bringen' paßiren frei.

Mosser, Keck und Cv.
Mär, 18. nq3M

Wollkarten! Wollkarten! Wollkarten!
W.r die besten Rollen qesitirvind. billigund «dne

Mist«k gekartet baben will. der bringe seine Well-!
noch ter «Nenlauner Wollenmanufoktur, wo gute !.,uran»irt gemine und n>ci!>< W«u«

H.Gabriel.
Roth, Grün, Blau und Gelb

Wird ivSckenllich gefärbt: un d wer etwas ,u fSr jb n ha' ist eingeladen die »rlü. zubringen nach der !
"lllenlouner Wollenmanufaktur zu

H. Gabriel.

Zollikoffers-Gebetbuch,
o,brn erhalten und billig verkaufen bei

Ost-Pennsylvania Eisen-
b a h n.

Winter-Einrt«btung
für Passagier Züge.

Seit dem 17ten Roo«mber laufen die Trai»« wie
jftlgl!

Oestliche Trains.
Stationen- N«. I. > No. S. j No. 3.

Morgen«, j Vormit. j Nachni.
Verläßt Reading uNi S.IS j Il.lü j

" Temple 1I.A» 4,W
" Blanden 11,37 4.41

Fleelwood 11.47 4.51
" Soon« ü.SO 11/,7 ü.W

Bewer« 12.1X» 5».!,:,
Topton 12.07 .'>,lo

" Mertztvrvn 12,12
" Schanrrock 12.15 5,17
" Ztt «urti« 12,22
" MilleSiown 12.2 g 5.81
" Emau« 12,40 5.41

Sangt zu Allentaun an Ü.3S 12,55 5^5

Westliche Trains.
Ttati"t»en N». 5. > No. 4. > No. 2.

Morgen«. Nachm. Nachm.
Verläßt Allentaun 5.40 4,20 10,50

" Emau« i>/>4 4,30
" Millcr«t«w» 10,03 4.47
" Al Burti« 4.54

" Schamrock 10,15 501
" Mcrtztow» 5.04
" Pepton 10.22 5,10
" Bower« 10L8 510
" koon« 10,31 5,1 s) 11,34
" Fleelivood 10.41 5,2»
" Blandon 10,50 5,!Ä

i " Teniple 10.57 5.45
.'angt zu Reading an 11,10 0,00 12,07

und ?«n Neuoork. über die Central Eisenbahn '«n
Neu-lerftp, und Philadelphia über die

! soloania Eisenbahn.
Nro. I nnd 2 find die östlichen und weiilicheu

?rain«, ohne Wechsel ,rpischen Pitt«burg und Nein
Hork, mit eleganten Schlaf - Karren, welche b!e« «u

Ttationen, «»«genommen Al Kurli«uud Mertzlewn.
Die Westliche Zrain«, No. 5. 4 und?. verlassen

Neuiork täglich. (Sonntag« ausgenommen) »m 0
llbr Morgen«, 12 Mittag«, und 7 Abend«, und die
Oesiliche Train«, No. I, 0 und 3 langen dort an um
10,50 Vormittag«, g Nachmittag« und 10,15 A-
bend« <?dward M Elnmer, Prefi t.

November 20,1802. na?

Ofsiee von Jay Cooke,
Subscriptiou Agent,

Bei Jay Cook» und Co.. Banqui»rS. No. 114
füd 3t» Stra?, Philadelphia.

Der Unt»rzrichnkt» wurde vom Schatzsekr»tär
angestellt, al« Subscrlptlon-Agen», und ist bkreit
foglrich die
Neue» zwanzig Jahren 6 pro». Bonden
von den Vereinig. Staaten auszustellen, genannt
?Hünf-Zwanziger," »inlvsbar nach Belitben der
Regierung, nach Verlauf von 5 Jahren, autho-
ristrt duich »in» Akt» de« Congrrsse«, genehmigt

!F»bruar2s, 1862.
Di» Coupon Bondon werden au«geg»ben von

-S5O. 8100. S5OO und SlWtt.
Die Register Bonden in Suinmtn von LSV,

> SIVO, ?50H. SIOVO und 35011«.
Di» jährlich» Interessen der 6 Proz. heginnen

! am Tage de« Ankauf« und sind zahlbar tn Gold,
!halbjährlich, und bringen also nach den jetzigen
! Go'.d-Prämien, acht Prozent jährlich.

Bauern. Kaufleut», Mechanik«, Capitalisten,
und all» die Geld zu verleihen haben, sollten wif-

isen und bedenken, daß diese Bonden in Wirklich-
keit als erste« Mortgage auf alle Cifenlahntn.
Canälen. Bai.kstock« und Sicherheiten hastet, wie
auch auf die ungeheuern Produkten von allrn Fa-
brikivesen, etc. im Lande. Und daß hinrrichtnd»
Vorkehrungeu getrossen sind für die Bezahlung der
Interessen und Hauptsumme, durch CuStomzöll»,
Allise-Ctämps und einheimischer Revenuen, ina-

z chen diese Bonden die
! Besten, meist vortheilhaftesten und meist

populärsten Investments im Markt.
Subscriptionen werden an p a r in legal Ten-

der-Noten, oder Noten und Checks von Banken
die in Philadelphia par sind, angenommen. Un-
terschreiber durch die Post werden prompte Bedie-
nung erhalten, und jed» Auskunft und Crplana-
tionen gegeben, wenn man in dieser Office vor-

j spricht.
Ei» hinlänglich«» Vorrath von Bonden werden

an Hand gehalten für sofortig» Ueberlltftrung.
Jay Eooke, Subs.rixtion-Agent.

November 12, >BO2. nqlJ

Moraeeo und Leinina-
Leder.

oon sehr guter Qualität, wie auch alle Arten
Handwerkszeug für Schuhmacher, Schuhgarn,

" Nägel, Peche, zu hab«n bei l
I. V M-l>r

Allentaun, Mae, 11, 1863. nq?-

! Ein allgemeines Assortement von

Eisen-Waaren.
al« - Messer, Gabeln» Löffel, Kaffeemühlen. Bü-
geleisen, Bohrer. Sägen. Beil», Hobeln, Schau-

> seln, Spaten. Rechen, Schüttelgabeln, und sebr
viele and're Artikel welche man am besten beurthei.
len kann wenn man anruft bei

I. B. Moser, Apotheker.

Schmalzöl.
Der beste Artikel um in Oel-Lampen zu bren-

nen, und zum schmieren sür alle Arten Leder und
Maschinen. C« ist immer schmutzig nnd läßt kei-
ne Kruste zurück. Zu hal,en bei

I. B^Moser, Apotheker.

Fischgarn, Fischangeln,
Forellen-Angeln, (gleio) und gischschnüre zu ha-
ben bet

I. B. Moser, Apotheker.
Allentaun, Apiil 15.1863. ng?

unübertreffliches Wurmmittel, besonderesgr Kinder gut einzunehmen, zu haben bei
I. B. Moser.

Allentaun, MSr, 18,1803.

Qftnschwärz», wtlch» k»tn»n Staub
macht, und womit Oefen leicht glänzend ge-

macht weiden, zu haben b»l
I.«. Moser.

Licht! Licht! Licht!
26 Ost - Hamilton - Straße, 3te Thüre

oberkalb der Sten.

10 Stunden Licht sür i sent.

W Stunden Licht für i sen..
10 Stunden Licht f-.r i-.nu >
10 Stunden Licht f«r;i-en.

10 Stunden Licht M i an«.
10 Stunden Licht für i-en.

10 Stunden Licht für i s»nt.
Bei den Tom Thum Kohl-Oel-Lamprn.
Ein« Lamp» für jrd» Familie im Cauntx,

»in paar mehr für Sol-«>e di» außerhalb wohne»
wenn sie bei mir vo fp»e 'w. Ich hab» g»g»n-
wärt ig auf Hand unl z»H« kaufen»

Vierzelm hundtrl
Vierzehn hundert Kohl'Ocl-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl'Oel.Lampen.
Vierzehn hundert Aohl«Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Äohl-Oel'Lampen.

Durch den Ankauf d»« obigen Mammoth Stock«
von Lainptn, tinig» wenig» Tag»n vor d»m n»ult-
chen Sttigen der Prtißen in M»ßing und Glaß.
waaren, bin ich im Stand» di»f» Artik»l billign
zu verkausen al« man fle gegenwärtig w den Cl-
le« erhalten kann. Sie sind alle von den best-

v»rt»sserten Pattrrn«, und sind für j»d»n Zweck!
bestimmt.

Hand-Lampen, Stand Lampen,
Suspension dc>. Seit do.

Brackel Lampen,
Stohr-Lampcn, Schulen und Kirchen » Lamprn,

Küche», Hallrn und Tifch-LampkN aller

Größen. Ebensall« :

Lh'lmnies, Wiegen, Transparent
Cones, Trimming-Scheeren,

und alle andere Sachen indem Lampen-Fache.
»S»L»nipen werdrn au«g»bess»rt und verändert

damit man Kohl-O»l brenn»» kann.
No. 3li Ost-Hamilton Straße, 3te Thli

re oberhalb der 6ten,
Allentaun.

T. C. K »rn ahe n.
Oktober 29. 1862. »gbv

«ltLX'l' SKV K 1,11» k
srmn tile Xorlli and

iar ?tiilailkl>il>i», Vork, üenll»
inx, l'nllüvillo, I.edanon, Las-

Vnrli. lieallinß, I'Mtzvillo, »nll all In-
t«?ri»ecl>!>ie Btstin»B, »t 8 VI. ül»I 2 I'. VI.

SS.IS; t» I'i.ilaelelplii» »Z.ZS; anll K2.80.

>2 snrl 7.l>v VI , spitlsdlirßl, Lx>

ni»l ü !tt> l'. VI.

>l. s»r I'liilülleipkia, - Vorli anil »Ii

'l>»i»s l«?!ivv v 15 VI.,
»n<l 2 3t> l'. VI., s»r Harri-

sl'lrila lvlsiliia st!> l>o I'. VI.

VI., snrl l'ltiiaüelsiltta al Z.lü i'. VI.

all !

2i>. I«6S. »s

Ein wichtiger Bericht.
D»r Bericht der Congreß-Committe». von den

Operationen der Potoma c-A r m »». »nt-
haltend di» Ursachen der Untbätigkeit und deo
schlechten Glücks der gedachten Armee glxichfalls
die Ursachen warum Gen. McClellan
abgesetzt wurde, so wie das Treffen zu Fredeiicks-
bürg, und die Absetzung de« Gen.
Dokument da« in den Händen eine« jeden guten
Union-Manne« sein sollte. Prei«, 5 Cent«?soe- >

ben erhalten und zu verkaufen bei
lHuth und Haqenbuch.

Mai 6. 186 Z

Sehet hieher!

unp Laer - Veil«, wohlfeile« l.Bte Stole'
Tuch und seidene Mamille«, Smbreiderie« n. s. w.
Trauer-Bennel«. Neil« undTollar«. Die Fälhien. i

ablen bekommen alle ihre Benneis und Millinarn
Hüter oen Mr«. Stopp, und wir haben e« au«drti!!cken hören, dak einer von Mr«. Pennet« für
Nettigkeit, Tirle und Schönheit, unt.r l.ll«»» erkanni

N. B.??and-Milliner« werden an Hrekverkauf«
Preisen oersehen?gleichfall« alte Bermel« au«gebes-
scrt. Den besten Rath den wir unsern freunden >
qebe» können, ist bei Mr«. Step», an Ne !!j, Weft- !
hamilten, Stra? in Allenlaun anjurutcn.

Ün i onF laggen!
Uniou Flaggen Ilnion Mggtll!

H. Gabriel. Z
Prei« ist billig. ,

Gvps! Gyps! Gvps! i
Eine große Quantität gemahlner Gvr« ist ge-

genwärtig aus Hand, und wird stet« auf Hand ge»
halten, und zu den billigsten Pi»is»n vtrkauft, on
der Mühl» von

Grim und Weaver. s
Allentaun. April IS. 1863. nqbv ,

wird gekauft für Baargeld bei
A. , >

Die große Aufregung
ist am zunehmen an

großem wohlfeilen
Baargeld - Stohr!

Ein frischer und überall« wohlf»il»r Stock von

Neuer - Maaren
ist soeben in Ruhe's großem und glänzenden und
wohlfeilen Baargeld - Stohr au« den Citie« an-
gekommen. Ein Jeder der sie noch gesehen, hat
ausgerufen : Et was sind doch deine Waaren
so wohlfeil, gegen diejenigen »on andern Stohr«
keepern, und e« lst daher auch kein Wunder daß
so viele Leute nach Ruhe's wohlfeilem Baargeld«
Stohr gehen, denn da findet man die all»rschön-
st»n

DreßWaarett,
Seide, Schawls, Muslins, Strümpf-

waaren, CassimereS, SatinettS,
Westenzeuge, Tuch von al-

len Arten und Preise.
J»ht ist Eort Zelt »ur» Wlnt»r-Ci»iäuf» zu >

mach»», und da« versäumt nicht und geht alsbald >
nach gl uh e'S großen wohlfeilen Stoh>, denn
die Waaren steigen täglich im Pr»ise. Da fin-
det ihr auch ein« große Lot

LadteS EloakS und GcbawlS.
! von allen Styl«. Farben und Preisen.

Einheimische Güter.
Ein große« Assortement »inhktmisch» Güt»r fin»

! d»t man in diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,
und die lm Markt zu finden waren.
Cärpetö, Oeltuch, Grozeries und Glas-

Waaren,
alle« wird an de» möglichst niederdesten Preißen

j verkauft. Hier findet man ebenfalls immer ein
großer Borrath von sederlei Arten Provisionen
und an den Zeiten angemeßne» Preißen.

Für bereits genossene liberale Kundschaft stattet
er feine» verbindlichst»» Dank ab, und hofft durch
gute Waaren und rechtmäßige Preißen einen fer-
neren Antheil der Gunst des Publikums zu erhal-
te». tLdrvard Ruke,

Nachfolger von Thomas B. Wilson.
den Platz nicht, er ist einige Thü-

ren oberhalb dem Eagle Hotel, Allentaun.
. November 12, 1862. nqbv

Holla, für den Sommer!
Heist ihr Leut, nun kommt herbei ?

Leute!

Bei dein M e tzger und O « man.

Willst du deine« Siebchen« Hütte
Gern gesehen sein, junger Mann,

l Erst zum M.x5». »iid O «ma n.

, Fair mit Jedcrman ,u dealen
Slreben Mesger und O «r» an.

Darum Menschen auf der Erde

Metzger und Qsmnn,
Kaufmanns - Schneider,

Machen dem Publikum die Anzeig!, daß
st» ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetzn, an

> No. 33. Ost-Hamilton Straße. Allentaun.
gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
rrit sind dem Publikum auf die all»rb»st» W»is»zu di»n»n. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertroffen werden und besteht au» al-
len Arten die man sür Röcke, Hosen, Weste,, und
andern Dingen braucht. Sie werden daran»
verarbeiten und beständig auf Hand halten all-
Arten

Fertige Kleide^
dauerhaft aus dem besten Material g. rächt, auch
Hemde, CollarS. Taschentücher u. f. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werd«», kann man stch auch
auf gut« und passend» Arbrit v»rlass»n. Durch
gut» B»di»nung hoffen st« Jedermann befriedig»,'
!>könn»n. Rufet an!
Nathan Nltftger, Tilgkman «vaman.

All»ntoivn April 15, 1863. nq'l

George Simon Winters
Wrhl erfahrener

Psevbe - Mezt,
Welcher gründlich lehrt, Wik man

di» Coniplkrion der Pferde, ihr» Na-
tur und Alt»r »rk,nn»n. all» inn»rli«
chen und äußerlichen Krankheiten h«i-

l»it-so auch wi» man dieselbtn vor bevorstehen-
ten Nebeln verwahren könne ?n«bst «inigen höchst
selten««

Für j u n j, e Fohlen
Arzenei-Mitteln.

Durchgesrhk», verbessrrt, mit n«u«n Zusätz«»
und «rl»icht«r»d«n Kupstr» v«rs«he» vonValen-
ti nTricht» r?so«b»n »rhalt«n und billig zu

- verkaufrn bei
Guth und Hagenbuch.

Januar 14. nqbv

Strümpfgarn, Strickgarn uud Carpet-
Garn,

H.Gabriel.
Teppiche, Decken, Flannell, Halbleine,

u. s. w.
Wird au« reher Wolle billig verfertiget on de>

Allentauner Wellenmanusaktur. und sür äute Arbeibürg,

H. Gabriel.

Sehet hier!
Eine herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schönste und wohlfeilste Au.'wahl die je in Allen- '
taun war worauf man d>» A'.ismerksamkeit dei t
Stobr>v,lter zu lenken wü>.ti ?ist soeben erhol. >
ten »vrden, und ist billig zu vrrlaufrn im Buch <'5».,.»

Gute Nachricht!
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Änewalt
B»di»nt sich dieser G»legenheit seinen Freunden

>n,d dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er
sein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplätze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße. Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzl
da« schönst» und wohlfeilst»
Assortiment von Hüten und Kappen,

d>» Jahrszeit. da« noch je in Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Stroh-Güter.
Cr hat gleichfalls gegenwärtig di» schönste, be-

ste und wohlfeilste Auswahl allerlei Strohgüter
aus Hand, die Irgendwo außerhalb den Seestäd-
ten anzutreffen ist. Ja feine Auswahl wird sicher
Nirgendswo übertroffen.

Für bettlt« genossene Kundschaft ist er h»rz»ch
dankbar, und »r wird stch stet« bestreben durch gli-

tt Waar»n und billige Preise, dieselbe immer noch
mehr zu erweitern.

S. B. Anewalt.
Allentaun. April 29. 1863. nq l I

ZV i e

« Prozent Banden
her Vereinigte» Staaten.

'l'wcmtv Loinls.
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

einer Akte de« CongresseS der Vereinigten Staa- ,
ten, passtrt den 25sten Februar 18K2. Sie wer-
den deswegen Fünf - Zwanzig Bän-
der genannt, weil sie in zwanzig Jabren
«ahlbar find, die R»gi»rung sich aber da« Recht
vorbehält, dieselben nach Verlaus von fünf Jahren
z» bezrhle». mit k Prozent Interessen,
am Isten Mai und am lsten November jeden >
Jahres. Jed»m Bande sind die gehörigen Co»-

pons angehängt, und man hat, wenn man seine
Interessen ziehen will, blos die fälligen Coupons

abzuschneiden und dieselben an irgend einem

Bank-Hause oder Saving-Jnftituie einzureichen.
wo die Interessen ohne Abzug b»zahlt werden. I

««-Indem die Unttrschriebenen als autorisirte
Agenten der Regierung angestellt find für den

Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben
in dem Bank - Haus» von W. H, B l u m »r
und C 0., sowi» in der Dim » Savi ng
Bank in Allentaun. Weitere Auskunft »r-
-lheilen di» Agenten.

Charles S. Busch,
William H. Blumer.

Allentaun. April 29. r<,bv

DaS »voblfetle
Kleider - Emporium,

In der Stadt Allentaun.

lNvevnig! Wttb Mosberg
~ Nenachrichligen da« allgemeine Publikum

dal- sie ihr Gcschäst als « a u s m a n n S-

ch n e i d e r, an N». It Ost - Hamillen-
Sirapc, in ZtN-N'-iin. noch immcr sorlbelreiben, un»
-»gleicher Zeil versichern sie daßelbe ?wie dies auch

bereit« allerwärtS betannl ist?daß man ta bei ih-
nen

Die besten und wohlfeilsten Kleider,

fen kann. Ei?iü die« «war ?iel gesagt, aber es kält

sich.r au«, indem e« nichlS als dii reine Wahrheit
ist. Sie haben gegenwärtig

Einen herrlichen Stock Klewer
siir die lahrSzeit passend auf Hand, der auch sicher !
nicht an Schönkeit Übertreffen wird. b<stebend au«

Allen Arten Röcken,
All» Arten Westen,

All» Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,!

Und kurz Alle« da« in ihr Fach einschlägt, und diese
Thatsache, zusammen >ienomm>n mit dem Oberg.»

ihr scnstrro taufet, wenn ihr Eueren Interessen gcr
ire» sein wellt. Vergesset den Ort nicht, derselbe >
ist No. II Ost Hamilton-Strake. zwischen dem ?Al
len Haus" und Moser» Aroik<k<.

Sie sind dankbar ti>r bereit« genossen,. Hund-
schaft, und bitten um eine Fortdauer der Munst de?
'Publikum«, wositr sie auch stet« und immerhin dank

Xllenlau». >»Vai li, IW!!. rqt >

Nachricht
wird hiermit g»g«bcn, daß di» U»terz»ichnele» al«
Administratorrn von der Hinterlaßenschast de« ver-

storbenen G»org» Dutt, letzthin von Süd-
Wheilhall Taunschip, Lecha Cauntv. angestellt wor-

den sind. Alle diejenigen Personen daher, welche
nochan b»sagte Hinterlaßenschaft schulden, sind
hiermit aufgefordkrt innrrhalb Ii Woche» anzurufen
und abzubezahlen, ?Und Solche d>? noch rechtmäs-
sig» Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-
sucht solch» innerhalb der besagten Zeit wohlb»-
«tätigt «knzuhändigtn. an

W. P. Huber. ) ,e>.?
Solomon Dutt, j

Mai 27. 1863. nqgm

Allentaun Akademie.

ten.
Primary per Viertel, St l)g

Gewöhnliche Englische Zweige, S 4 bis 5 s>g
Höl'ere " " mit Griechisch und Lateinisch g <lO

" " " und Französisch 75N
Musik, 8 IM
Für ten Geb.auch de« Piano« für Uebung 2 W
Zeichnen. 2 NO
Feuerung für den Winter, 5V
Einig» Zögling» werden in der Familie des

Prinzipal« angenommen und zwar an 840 per
viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
ullen Zw»ig»n, mit Ausnahm» von Musik und
Zilchn«n.

Z. N. Gregory, Principal.
S»pl»md»r 3, 1862. ngbv!

Sensen! Sensen!
Teutsche Grassensen. Englische Silber Stahl

Frucht- und Graesensen, die b»sonders bestellt und

lehn B. Moser. ,
Allentaun. Juni Z. I nq3m!

Tabak! Tabak! TabaN
Kisten vorzüglicher Conneclicut und Ohio

'
"

Blätter-Tabak soeben erhalten und zu v«r-
kaufen im Großen und Klein»», sammt einer gro- i
sen Auswahl von Eavendisch und Roll»n-Zabak
liauchtabak, gin» Cut Kautabak, Schnupftabak

s. L. ». Roh» «nd Söhne, i

Hurrah! Hurrah!
Die Aufregung als ärger!

Gute Neuigkeiten!
Tie sind gekommen die neuen Güte?

von Pbiladelphia und New-Aork.
Großes Gedränge bei

Reninger und Scheimer
No. 5» «eft-Hamilton Straße, in Allenlaun.

Sind soeben von Neu glork und Philadelphia zu-

wohlfeil für Baargeld

Für Mannsleute.
Tücher, «aumrrell-Sioffe,

Eassimere«, Ehambra,
Satinctt«,

Kentucky Jean«,
Satlin«. Marseille«, und

ander. Vefting«,'

Komm Einer, kommt Alle

Ladies Tresi Department unüdertref-
stich.

Monzambigues. Challi Lawn«, Berrgi«, Frühling
D»laineo, Grave de Spang, Sch»ph»rd«

Plaid«, Schwarz Wall Drlatn«, Al-
paca«, Bombazin»«, D»b»g»« und

Chintzes, Eattun 12i C. u.
aufwart«. Plaid Pop»

lin«, Gräp» de
Chine« u. s. w.

Klannele ven allen Farben, Säck und Hemde»
Hlannele.

Gebleichle, ungerieichlt und farbige Eavton Fla«-
nele.

Franjosische ond einheimische Gingham«.
Tick'ng« und Ehek«.

! gebleichte »nd unglbleichte ieintuch-Mouslin«.

Strümpfe und Sandschuhe,
i Hal«binden, Cellar« und Busen. ,

Uiiibreller ?Seide, Gingham und Mou«lin.
Balmoral - Skirts,

Skeleton Hoop-SkirtS,

F r t'i h l i n g - C l o a k S.

Frühlinge und Sommer - Eäpe«, Mantillat
Zuch und Seide, unübertrefflich in Stol, Qualität
und Preisen, nördlich von Mosen uud Diren't

Frühlings-Schawls

Carpets und Oeltuch.
Ein volle« Assortement aller Serien Earpet«, al

Brussil«, Drei - Plo, Zngrain, Gumpen und Trep

silch Oeltiicher.

Ouecnswaaren.
Waaren, oen jeder Benennung.

' >

G-r-jfteler Rio und JaM
IvV. Kaffee, gerefte« K»rn,3>

cter, Thee, Melasie«, penig, Ekecelate, Sup»SodW
! Sal.Seda und Seda - «sch. Jede Serte SewürW
Oele, und alle Arten Früchte.

al^» und Büschel, Aschten feine«
Sail und Büschel. Feine« Dairo Salz b»t d^

Sack.
isch I

und viertel Värrel« ; Haddec beim .Barrel und
ftsch beim Pfund.

Alle Arien Sande« Predukt.n werden im
siir Waaren angenommen. Gold, Silber und
Bäck« werden niemal« oerweigert.

Unser gan,e Sto-k oon Kaiismann«waaren be

au« Arilklln j»»i,lfach anzuführen. S« ik für
unmöglich ?'> thun w>« einige unserer Nachbarn t

und Abänderungen zu machen. Zeit « N <S
bei un«. Wir glauben strikt »oran, die <Z
vorerst in den Siehr zn thun für Eramination.

Erinnot Euch an den wohlbekannten und >

Zdiire ,um Adler k,ete>. Allentown. Po.
Reninger und Scheime

Mai 0, lk?I»!l.

e n e S t y l e n von

Frühjabrs Waare:
Mannsversonen von Geschmack werde

sein zu hören, daß die reue Kleider, die j
geboten weiden durch die Herren Bre
und L e h> an dee Vöwen Halle in Allenta
macht werden aus Bestellung, überau« styl

schön find-durch eine neuangenommene
geschnitten und übriger« ibre gabrikwaan
mit ihre Kleider ausgemacht Werden, di» »

sten flnd di» man stch nur ivünsch»n mag.
Allentaun, April 22. 186?.

!rolelln it d S m i t

Kausmanns-Schnei
in Allentaun

haben itr Waarenlager auf »ln» k!
»in» Thüre unterhalb da« Amerie«

wo früher Jacob Woll»'
' war, wo st» ein allgemein»« Assort»m»nt

FrühlingS-Waaren
j eröffnet haben und sebr billig verkaufen,
Dieselben nicht an ihr neue« Ctabliss»m»nt
beaurten. >?e,ches gegenüber »ing»richt»t
welch«s sie beziehen werden sobald»« vo
Wer Schöne« und Mute« und Wohlfeile
rem Fache braucht, beliebe anzurufen.

Allentaun. Av'il <5.

Zu verkaufen,
Gau l« .Wag e n. ml t B

' gerichtet um auf dem Wagen und auch
demselben zu sperren?ebenfall« ein n e

!np Lind Spazier-Wagen. Die Beding
billig. Man melre stch bet.

Gehn,an ""d Si
Hoftnfatzk. gtbruor 4.


